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Großherzoglich Badisches
Anze i g e - B l a t t

für den
D r e i s a m - K r e i s.

Nro . 18 Mmwoch den 3. März 1819.
Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten P r j v i l e g i ö .

Verfügung des Direktorii des DreisamkreiseS .(Die Bestrafung des Scridenken Brunnenk -' nl o . Hoc n derg betreffend .)K. D . Nro . 2553 Durch Urtvett vcS G oßverzoglichen Hoqerichls zn Freiburgvom 11 . August » . 2 . . Nro . 1682 . ist Scribent Ernst Bcunnenkannt von Hsrndirg der Un»tersLlagnng herrschaftlicher Gelder in Betrag von 245 st 24 kr. für schuldig erklärt , unddrßwrgen tu einer in Hüstigc « zu erstehenden ein Jahr andaurenden Korreknons• ba \xl - © tw »Ersatz der unlerschlagenen Gelder und jur Tragung der Uatersuchugs « Kosten vernr«urtheilt worden.
Dieses , und daß derftlbe bierweqen zu Staatsdiensten nnsähig erklärt , sofort in derGcribrnlen Tabelle auSaestrichen worden , wird hiemit zur Warnung bekannt gemacht .Freidurg den 12 Februar 1519.

Großrrzoglich Badisck -s D 'rectoriam de- Dreisam . KreisrS.B B . d. K. D .
_ _ Dutl t

_ Bob .
Bekanntmachung .( Erledigung der Apo rxischrn Studirnstiftun g betr . )I » der Studienstiftun«, Aponex ist eine Stelle vaeant , auf welche Blutsfrrunde desStister - , und tn deren E manqelung Berwandre hiegzer Professoren bi- in den 4 . GradAnspruch haben. Diej - nigen , wklche sich nm diese Siftung bewerben wollen , werden hier »mit ausgeiorbrrt, ihre Bittschriften fammt den nöthtgen BiweiS . Urkunden , Sitten . und St »*bienjtugnlssen binnen 4 Wochen der der unlerzetchneten Stelle einzuretcheo.Freiburg den 25- F - bruar 1819 .

Pcvrcclsr und Coofistorwm . der hohen Schule.
Wucherer .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldenliquivalioa des Zohaaa Georg den , werden hiemit vorgrladrn , solche bei Ber»Schmutz von Wrurrsweiler. mridung des Ausschtujes von der Masse( 1 ) Alle diejenigen , weiche gegen den Bür - Montags den 22. März Morgens 8.ger Johann G . orq Schm « y von Wttters . Uhr vor der Theilungs » Lommlstio» daselbstweticr eine rechMchkaordcrung zu machen ha. unter Borlage de« Bcweisvrkuliden gehörig rin^
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zugrben , und etwaige Mr ^ugS > - rechte ge«««
gend j« doeumentire».

Kanvrrn am 37 . Februar itzis .
^GroßhechrgltcheS Bezirksamt.

Deurer ,
Schuldenliqidatton des Benedikt Scheele

zu Pfaffrnweiler. .
(1 ) Gegen Benedikt Scheele z« Pfaffen«

<weiler ist Schulbenliquidation «rkauot ; er wer«
den daher sämmtliche Gläubiger »orgeladrn ,
ihre - Forderungen am 16. März d. I . vor der
Thellungtkommisiion im Stubenwirthshauje zu
DelioSweiler unter Vorlegung der Bewetsur .
künden bet Vermeidung der gesetzlichen Rach »
»heile zu llquidtrrn .

Staufen den 32. Februar 18*9.
Großherzoglichrs Bezirksamt.

Villinger .
Schulden l> i q u i d a ^ t i v n.
(1 ) Die Gläubiger der Kasimir Z - t « V schon

tzheleute von Herthen werden hierdurch aufge .
' forbet Mo nragS den LS . März d. -I . Vor«
mittags ihre Forderungen unter Dvkumenli»

- rNng etivalger Vorzuchsrechtc vor brrGavlkom«
Mission im Engel base>bst gehörig -zu liquidiren ,
bei Vermeidung des Auschiusscs von der Masse.

Lörrach ' den 2« Fedr 1819.
Großherzoglichrs Bezirksamt.

Baumüller .
Schulden l t q « t d a t k ö u.
( 1 ) Die Gläubigerder Johann Jacob Fsei .

' scheu Eheleute »00 Grenzach werden hierdurch
. ausgeiordert MoutagS den . 22. - März d. J .

Vormittags ihre Forderungen unter Dokumen «
tiryn- etwaiger Vsrzuchsrechee vor - er Gant «
kommifston im Ziel daselbst gehörig za liqutdi«
rrn , bei Vermeidung des Ausschlußes von der
Masse.

Gcoßberzoglichrs Bezirksamt.
Bau müller .

Schulbenliquidation . .
kl ) Die Schuldenliquidation der Ludwig

' Mol h' sch e n Wt'ttwe Maria Anna Holzer von
Schlirngen wird am Dienstag den 80. März
d. I . in dem dortige» KronemvlrthshauS durch

' dasTheilungS Comm >ffariak »orgenommen , wo«
zu deren Gläubiger» mit dem Bemerke» , im
Ntchttrscheinuvg -fa« von der Masse ausge«

schlosse»
'
zu kvekdeu , hierMk vorgeladen - sind.

Müllhetm den 1 , Mär ; ISIS .
Skrßhexzsgltches Bezirksamt.

Wagner .
Schul den r fchtriste ri « n g.

Andurch werden c alle diejenigen , welche an
folgrstve Persdu etwas zu fordern haben , u»«
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Ltquidlruus
derselben vorgeladen. — Aus dem

) Bezirksamt Säckingeu
(2) Zu Rtedergebisbach an Jacob Schaeub«

le Schmtdtle auf Dienstag den 23. März
vor das hiesige Revisorat.

Säckmgen den iS Februar181 -
GroßherzoglicheSBezirkSamt .

» offi .
Bezirksamt Säcktugev .

( 3) zu Herischried au Prter Mutter »oa
der . Sägen , Freitag» den ar . März d. I ,
vor dem KomMissaklat in Hertschrtrh .

Satkingen den 18. Februar 1819.
GroßherzogltcheS Bezirksamt.

Dossi .
Schuldeuliquidation des Fridolin M ü l«

Irr von Schlirngen.
( 2) Di « Schuldtvltquldakivndes Fridolin

Muster Koarab Sohn von Schlirngen wird am
Freitag den 19. Merz d. J . indem dvr«
tigrn Kronenwirthshaus abgehalten , wobei des»
stn Gläubiger dei Vermeidung drsAusschluße- >
von der Masse , zu erscheinen, und ihre Forder«
ungen zu liquidiren haben . I

Mustheim de» 23 . Frbr . 1819.
Großherzogiichet Bezirksamt. i

Wagner .
Schulbenliquidation de- Konrad Böhler

von Blazgrn.
(2) Konrad Böhler von Binzgen hat sich

. zahlungsunfähig erklärt , weshalb gegen benftl«
bin der . Coocurs eröffnet , und zur Ltquidati »
vn seiner Schulden Tagfahrt auf Unrafi .
März d. I . vor die Thillungs « Kommission 1»
Bin,gen angeordnet wurde . f

Sämmtliche Konrad B öhler ische G !äu» j
btger « erden daher aufaeforbert, ihre borde« I
rungen am genannten Lage bei der Thcllungs
Lommision um so gewisser aozumelben und tu
siquidra Stand zu stellen , als sie sonst dk> *

/
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AssschW - v- n dW,gegenwärtigen Maffr zu ge .
wärtigrn hättet».

Ktetnlaufendurg den 10 . Febr. 1819^
Großherzogl . Bezirksamt.

Burstrrt .
SchrUldeuliquidativ « des Friedrich

Hasig von Bahlingen .
(3) Zur Erhrduag des Schuldenstavdes des

Medrichj Häflg von Bahling-n haben wir eine
Schuidenliquivallon angrorbnet , und zu deren
Abhaltung Termin auf Dienstag dcn 16,
Merz d. I . festgesetzt. - '

Es werden daher alle bxjniige. dke an Hasig
eine rrchkmästge Forderung. zu haben , glauben ,
ausgcfocdcrt , an obigem Tag Vormiktags 9
UHr vor dem TheiturlgSkommiM in dem
Rößlewiekhshaus zu Bahiingen zu erscheinen,
und ihre Fordernogen zu liquidiren , widrigen¬
falls fir di» durch den Nichterschrinungsstav ent»
springende Rachthetke sich selbst zuzuschreihk »
haben .

Emmendingen den 22. Febr. » 8 >3. ,
Großherzogl. Bezirksamt.

Barck .
Echuldenliqnldaii»» de» Anton Göppert

von Schutterzell .
<4 ) Sämmtliche Gläubiger, welche a» den

in Vermögens . Untersuchung gekommenen Bür¬
ger Anton Göppert von Schutterzell Forderun,
gen zu machen habe« , werden anmit zu dersrl.
btu Angabe und Richtigstellung auf Montag
den 23 . März d . I . Vormittags 9 Uhr vor
das TheilUngS - Eommiffariak nach Schutterzell
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Müsst
vorgeladen .

Lahr den 18r Februar 181H.
Grvßherzogllches Bezirksamt.

Frhr . v. Liebenstei «.
Schuldeuliquidation des Johann Haaderer ,

Sattler von Riegel.
(3) Gegen Johann H aaberrr Sattler von

R -cgel Ist Gant erkannt , und zur Schuidroliqvi.
dation Montag dt» 22 . März . d. 3 . br»
stimmt .
j Wer daher au selbe« eine Änderung machen zu
können glaubt » hat dieselbe am obigen Tag von
der TheilungS - Commission in dem Salmeu »
nürchsl -ause daselbst unter Vorlegung der Beweiß -
Urkundv zu liquidiere« , nah . über Bochecht zu¬

verhandle « , wiedrigeuS den Ausschluß von der
Masft zu gewärtigen .

EndingenLde» 19 Februar 1819.
Großherzogl. Bezirksamt .

De « Kapserer .^
Schuldeuliquidation des Kajetan Bruder

von Häuser « .
(3) Zar Liquidation der Schulden des Ka .

jetau Bruder von Häusern haben dessen Gläubiger
auf - Montag den 22. März d. I . Vörmit«
tags . 9 Uhr vor dem Großtz. Awisrevisorate da»
hier unter Vermeidung des Ausschlusses von der '
vorhandenen Vermögeusmasse zu erscheine ».

St . Blasien den 15. Februar 1819.
Großherzoqliches Bezirksamt

Schuldeuliquidation des Johann
Georg Adler von Bahlingen.

< 3) Wtr etwas an den in Vermögensuvter»
suchung oerathenrn ledigen Johann Georg
Adler Elausen Sohn zu Bahlingen zu for¬
dern hat , har sich Mittwoch den , 7- Mcrz
d< I , in dem Rößlewirthshaus zu Bahlingen
Vormittags 9 M vor dem TheilungSkommis »
sä» entweder in Person oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte riozufiiide« und sein« Forde¬
rung richtig zu stelle«, widrigenfalls er mit nach«
kommenden Forderungen nicht mehr avgehört
werden wird.

Emmendingrn den 2$. Febr. i »i9 .
Großherzogliches Bezirksamt»

Barek .
S chu ldenr i ch t tg ste llu n g.

(2) Zu nochmaliger Vornahme einer Schnl «
denrichligstcllung , und wo möglicher Erzielung
eines Stundung - » Vertrags mit den Creditorra
des tu Gantgerathrneo Fidel WaSmervon Ki«
ckevbach ist Termin auf Montag den 22.
März d. I . Vor und Nachmittags aaberaumtj,
au welchem Tag sämmtliche Wasmerschr Crc«
ditorcn , dahier vor dem Amts . Rrvrsorat zu
erscheinen haben , auch diejenigen, welche schon '
unterm 2 . September 1818 ihre Forderungen
richtig gestellt habe« » indem die bereits btkann .
teu sonst der Stimmenmehrheit beigrzählt» dir
andern aber von der Masse auSgrschloße « um»
den müßten . ,

Säckingen den 18. Februar 1819.
Großhtrzogltchks Bezirks . Amt,
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Aufforderung .

( 1 ) Im Jahr 1798 . ist der ledig « Ignaz
Zimmer mann von Ebringen als Mezger
auf die Wanderschaft gegangen , und nach An »
gäbe seiner in Ebringen ansäßigen Geschwistern
sollen seit dem Jahr 1802 . durchaus keine Nach »
richten mehr von ihm eingeioffen sein .

Auf die anher gestellte Bitte derselben , um
fürsorgliche Einantwortung des Vermögens wer .
den nun gedachter Ignaz Zimmrrmann oder
seine allenfallflgen Leides - Erben hiedurch rffrut »
Itch aufgefordert sich binnen Jahresfrist dahier
zu melden , und das in 1468 fl . 94 kr . de«
stehend « Vermögen in Empfang zu nehmen , als
widrigenfalls solches nach Verguß dieses Ter »
minS , denen hierum sich gemeldeten Geschwt «
stern gegen Einlegung einer Camion in fürsorg¬
lichen Besitz gegeben wird .

Freiburg den 25 . Februar 1819 .
Großherzogltches lies Landamt .

W u n d t .
Aufforderung des Johann Baptist Leb mann

von Endingen .
( 1 ) Der von dem Großherzogi . Bad . Linien .

Infanterie Regiment Markgraf Hochberg Nro .
3 . entwichene Soldat Johann Baptist Leh »
mann von hier wird hiermit aufgefordert ,
sich in Zeit drei Monaten dahier zu stellen ,
und sich über feine Entweichung zu verantwor .
kcn , oder zu gewärtigen , daß nach fruchtlos
umlaufener Frist gegen ihn als ousgetrrttener
Unterthan nach den Landesgesrtzen werde ver »
fahren werden .

Endingen den 27 . Februar 1819 .
Grvßherzoglichrs Bezirksamt .

Dr . Kapferrr .
Aufforderung .

( 1 ) Die Landwehr Deserteurs Ignaz "5 a I »
ker von Kleinlaufenburg und Peter Döbele
von Murg werden hiemit öffentlich aufgefordert ,
sich binnen 6 . Wo ch e . n entweder brr dem Hoch -
löblichen Commando des Großh . 3 Landwehr -
Bataillons ober bei dem dleffcuigrn Amte um
so gewisser zu stellen , als man sonst nach der
Landes - Constitution gegen sie verfahren würde .

Kleinlaufenburg de» 3g . Fedr . 1819 .
GrvßherzdglicheS Bezirksamt .

Burstrrr .

Aufforderung des Ignaz Rinderls
von Staufen .

( 1 ) Die sämmllichen Gläubiger des in Gant
grrathrneu Schusters Jgnatz Rindrrle
von Staufen werden hiemit aufgefprdrrt bei
EtrafauSfchluß von der Gant Masse , ihre For «
derungen unter Vorlegung der Dvcumentcn
Donnerstag den 1« . März d. I . Vormit¬
tags vor dem Theilungs - Kommrssatr auf dem
städtischen Rakdhauie zu ltquldwen .

Staufen den 18 . Februar 1819 .
Großherzogltches Bezirksamt .

BliNngrr .
Aufforderung de » entwichenen Soldaten Mich «

ael Viefer von Mannheim .
( 2 ) Mr von vem Großherzoglich Badisches

Linien Infanterie - Regiement von Stokhorn
Nro 1 . entwichene Soldat MtchaelBiefrr
von hier wird hiermit aufgefordert , sich in Zeit
drei Monaten dahier zu stellen , und sich
über seine Cnlweichmrg zu verantworten , oder
zu gewärtigen , vaß nach fruchtlos nwlause .
ner Frist gegen ihn als ausgetretener Un »
terthan nach den LandeSgefttztea werde ver¬
fahren werden .

Mannheim den 32 . Frdruar 1819 .
Großherzogltches Stadkamt .

v . Jage mann .
Aufforderung des Johann Baptist Brutsche

von Dogrrn .
( 3 ) Der Johann Baptist Brutsche von Do »

gern , welcher vor dciläusig 16 . Jahren in Kats .
Ocstr . Kriegsdienste trat , wahrend dieser Zeit
aber keine Richrtcht von sich god . wird aufgefor .
bert , innerhalb Jahresfrist Nachricht von sich
zu ertheilen , wlvrigens er für verschollt «', er¬
klärt , und sein in beiläufig 700 fl . bestehendes
Vermögen seinem nächsten Verwandien in für »
sorglichen Besitz wird überlassen werden .

Waidshut den 3 - Februar 1819 .
Großherzogi . Bezirksamt .

Föhrenbach .
Gante rkttikniß des Andreas Saiamon von

Piaffenweiler .
( 1 ) Gegen den sSoldakcn Andreas Salomon

von Pt . fferweiler ist Gant erkannt ; es werden
dahrr fammtliche Gläub -grr vorgeladen , ihre
For erungeo am 15 . März d. I . vor derThet »
lnngskcmmissinn im Stuben » WerMausr zu
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Oelinsweiler unter Vorlegung der Beweisur .
künden der Vermeidung der gesetzlichen Nach »
Heile r« liquidiren .

Staufen den 22. Febr . 18i ».
Großherzogliches Bezirksamt .

Villlnger .
Erb Vorladung .

( 1) Folgende schon längst abwesende Perso «
ven , ober deren Leibeserben werden aufgefor »
hert , binnen einem Jahre bey dem unterzetch«
neten Amte sich zu melden , wirdrigens sie für
verschollen erklärt , und ihr Vermögen an die
nächsten Verwandten gegen Sicherstellung zum
fürsorglichen Besitz werde eingeankwortet werden.

1 . Johann Wehrle von Oberwtnden , rin
Bccker und Müller , der seit 1 § . Jahren ver»
misset wird , und dessen Vermögen 721 . fl de»
trägt .

2 . Franz Joseph Wehrte von Oberwin »
den , der keiner Proieffion kundig ist , seit 12.
Jahren vermisst wird , und dessen Vermögen
ebenfalls in 721 . ß. bestehet.

Eizach den 22 . Februar 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Berrolla .
Erbvorladung .

( 2) Der bei dem k . k . Oest. Benderscheu
Infanterie « Regiment gestandene und seil >795 .
vermißte Johann Baptist Wal bei von Eizach
wird aufgefordert , binnen Jahresfrist bei dem
Unterzeichneten Amte sich zu melden und seine
bisherige Abwesenheit, die ihn alS einen Dcstr »
teur erscheinen laßt , um s» gewisser zu «nkschul»
digen , als er sonst für nicht mehr eristirend
und feine allen »allige Ansprüche an die Der»
laffenschafk «etiies Sticsvaters Christian Tisch
von Eizach für erloschen würbe gehalten werden.

Elzach den 22 . Februar 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Berrolta .
Vorladung .

( Z) Der seil vielen Jahren unbekannt wo
abwesende MachraS R >ßlrr von Siegels « ,
oder dessn «Kenfallügr Lildesr ' hen werden aus «
gefordert , binnen Jahresfrist das unter Pfleg«
schafk stehende Vermögen pr circa 33 fl . tn
Empfang zu nehmen , widrizeniall » derse . de für
- rrschvsten erklärt , und dessen Vermögen dem de«

kannten nächste « Verwandte « gegen Laution wir »
eingeankwortet werden.

Maldkirch dev »b. Februar 181».
Großherzogliches Bezirksamt.

K rede rer .
Vorladung .

( Z) Sebastian Den gier lediger Maurer
und Sletvhauer von Rotbweil , welcher als Re «
fractair dem von Großhrrzoglichem Stadt »
Commando Freidurg beorderten Laeortante »
entflohen , wtrd htemit aufgeforderl , binnen sechs
Woche« von heute an fich dahier vor Amt zu
stellen , und über seine Entweichung zu verant¬
worten ; widrigevS gegen ihn nach den bestehen«
den Landesgefttzen verfahren werden wirb .

Breisach den 1 ». Februar 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt.'

Frnnweg .
Edtctalladung des Franz Jakob

Oberdörfer von Mmgolshrtm .
<Z) Franz Jakob Oberdörfer , lediger

Bürgerssohn von Mngvlsheim ^ 43 Jahre alt ,
welcher vor 23 Jahren als Weber auf die Wan »
derschaft gteng , und fett der Zeit von seinem
Aufenthalte keine Nachricht gab , wird vorge«
laden binnen Jahresfrist zu erscheinen , und sei«
in 248 fl. 11L bestehendes Vermögen zu empfan »
gen,sonst wwo er nach dem Ansuchen,stinerAnver»
wandten als verschollen erklärt,sofort sein Vcrmd .
gen denselben gegen Gichrrhettslristung zum für »
sorglich. Besitz überlassen Bruchs .d 10 -Febr . » 8 ' S.

Großherzogliches 2tes Lanbamt .
Mach au er .

Edictaliadung .
(3) Der abwesende Johann Andreas

Eichrodt , rinSohn des Karl Friedrich Eich¬
rodt , welcher vormahIS als Phystkus zu Tutt¬
lingen , und nachher zu Kastenholz iw Eljaß an .
gestellt war , und im Jahr 1763 verstorben ist,
hat schon mehr als 20 Jahre nichts mehr von

-sich hören lassen , und soll einem Gerichte zu
Folge ln Aachen als französischer Soldat im
Anfänge des RevoluttooskrtegeS gestorben ftyn .
Auf Ansuchen seiner väterllchea Anverwandten
wtrd nunmehr derselbe andurch öffrnrlich vor»
geladen , von heut« an binnen Jahresfrist fich
selbst oder «inen hinlänglich Bevollmächtigten zu
stellen , um rin ihm etgenthümlich zugefallenrS
Legat fammt Zinsen , sodann die Zinsen eines

x
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Mcheen ihm jürRützaießüvgangefallenenLegats,
welches sämmlltch lm Betrag -u 1500 st. rhri»
« isch dahier unter Verwaltung stcht , in Em¬
pfang - ju. nehme« , widrigenfalls er für ver.
schollen «rktärts and fammriiche Legate und
Zinsen seinen nächsten Anvrrwandttn gegen
Sicherheitsleistung in fürsorgl . Besitz übergeben
worben solle«.

J .
mag für tobt erklärt und deM Vermöge« ftt»
neu ogchstr » Verwandten übergeben.

Verfügt bei Ärößherzogl . .2, Landamr
Freibürg den LS. Fobr^ ISIS.

Wun dt.
VerschoKenhutSerklärusg des BlasiuS

Tr t tschler von Nruershaustn.
(1 ) BlastuS T ri t sch l e r von Neuershauseu ,

Zugleich werden dir unbekannten rcchtmäst» . welcher aos di« uyterm 18 . Jänner l §i ?; er«
gen nächstenLeibeserben oder Anserwandtt m ü r. gangene öffentliche Vorladung nicht rrfchine«;~ iflk tnfrb hifmifulä n. rfrhnDjn „ s . unh >irrlicher Leits deS gedachten Johann An»
drraS Eichrodt , wenn dieselben an den ihm
« igenthümlich rustcheaden Aütheil obiger
Berlaffenschaft im Betrag von vhngefähr 990 st.
Ansprüche mache« wollen , binnen einer eben»
mästgrn Jahresfrist anfgefordert , sich dahier z«
«ktidr« , und über ihre Ansprüche unter Vor»
lagt der Urkunden rechtlicherOrdnung nach auS<
zowoifea , widrigenfalls - keine writtre Rücksicht
auf sie genommen , und das ganz« Vermögen
ohne Ausnahme den Anverwandte » des Johann
Aadreas Eichrodt väterlicher SeitS wie
oben bestimmt worden, ausgefolgt werbe« «ich,

Karlsruhe den 8. Febr. ist 9.
Geoßherzoglichrs Stabkamt .

-»iS . Frei.
» ■' — o m m

Obrigketttt che K«ndmachu»geu.
Munbtodterklävun -.

(1) Der Mezger Johannes S t e t n und dis.
fm Ehefrau Aüna Maria Müllerin von
Schopsheim , werden hirmit im ersten Grad«
muvbtodt erklärt , und ihnen der Bürger und
Zimmermeister Johannes C I e i ß von da als
Aufflchtt » Pfleger grsezt , ohne dessen Btiwir»
kung und Einwilligung mir diesen Ebeleuthen
kein rechtsgültiges Gefchäftabgrschloßen wer»
HS» kann.

Schopsheim den 6. Febr. I819.
Großheriogliches Bezirksamt.Ltndemann .

Tod » Er k l ä r - u n g.
(O Da von dem Schicksal , Leben oder Tod

W feit de» russischen .Feldzug vom 1 , 1812.
Mtmigun Soldaten Aaion Ken k von Hör,
hUt nichts bekannt geworren ist , so wird dersel .

MrtlttMl« Höchst« VersüLvvigk»

ist , wird hie mit als verschollen erkört , und *
drsstn Vermögen seinen nächst«»- Anverwandte «
gegen SicherhrWrllünz in fürsorglichen Be»»
sitz gegeben. ^

> Frriburg den 25. isis .
Großherzoglicstes lies Landamt.

Mündt .
Vtrschvllenhritterklcrang des Johann Andreas

Freudenberger von Hammersteio .
(1) Der unterm 2. Lept . 1817 zum Antritt '

seines Vermögens öffentlich vvrgeiadene Schrei»
ner Johann Andreas Freudeabergrr von Ham»
merstrin wirb hiemik für verschollen erklärt ,
und dissen Vermögen nunmehr seinen nächste «
Verwandten zur nuzntslrcher Pflegschaft über«
geben weiches htewir öffentlich bekannt gemacht -
wird ,

Kandrrn de» 25. Februar . 1819.
GroßhrrzoalichrS Bezirksamt.'

D eurer .
Bekanntmachung .

DaS Sroßh. Direktorium des DreifamkreifeS ^
hat mittelst Beschlußes vom 22. d. M. Nco.
3060. gegen die beiden Deserteurs Kristian Kup»
fcrfchmidt von hier -, und Michael Schlemmer
von - itteawrtlert , da dieselben aus die ergänze »
ue Ediktalvorladung nicht erschienen sind , die
Vermögens«Konfiskation und den Verlust deSr
Orts Bürgerrechts, avsoesprochen.
Welches andurch öOnti 'ch bekannt gemacht wirb .

Frriburg den 24. Februar . 1819.
Sroßhrrzvglichl - .EtadtamK

Sch ne hier.
Bekanntmachung .

(1) Der muadtodte Frau, Joftph Schirr ,
mater von Ebringen hat fich vor einiger Zelt
heimlich von Hause rotfecvr , und har nun in
der Umgegküb schon veeschrsdenr Bttrügsrrir»
verübt.
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SämmtlicheBchördeu wndey daber ,ersucht»
auf den unten näher beschriebenen Menschen za
fahnden , und Im Betretlungssalle hlther eia .
jullefern.

Signalement .
Derselbe ist Ai Jahr alt , 5 Schah 3 Zoll

-groß , hak halbgrschloffenr blinzelnde Augen ,
rreines rundes Gesicht , und ene wegen seiner
schweren . Zunge undeutliche Aussprache .
Er trug der ferner Lf^ vrichung einen Rock und

« diu paar lange Hosen von schwarzer Rirdeinzeng .
Freiburg den 25. Februar 1419

GroßherzoglicheS lies Landamt.
Wuudk .

Bekanntmachung .
Unten bezeichnet « Stelle aus de» beiden da«

chtestgen Landämttr nach chrembisherige » ganzen
Umfange bestehend , tritt mit dem 8. März in

Wirksamkeit , w,von man mit dem Bemerke «
'
öffentlich Nachricht tttheilen will , daß dir An-
mrwtäae in jeder Woche auf Mittwoch und
-Samstag adgehalkra werden solle«.

Freiburg den i . März 1819.
GroßherzoglicheS Landamt.

Wundt .
Bekanntmachung .

Die Errichtung zweier Messen (an »
« statt der bisherigen 3 Jahrmärkte )
in der Stadt Freiburg im BrriSgau

betreffend .
Dem handelnden Publikum wird andurch de«

kannt gemacht , daß vermöge hohem Mintsterial
Beschluß b » e bisher dahier statt gehad «
tje « drei Jahrmärkte aufgehoben ,
« nd dagegenoomJahr 1819 . an zwei
Messen gestattet worden stab .

Jede derselbenfängt am Montag an , ( nach«
dem fie den Tag zuvor ringeläutet worden) und
dauert bis rinschlirßiich den Samstag , mithin
6 volle Tage.

Die erste fällt jedeSmal ans den Montag «ach
dem dritten Sonntag nach Ostern , mithin tu
diesem Jahre nuf den 3 . Mai . Die 2rr auf
de« Montag nach dem zweiten Sonntag im
November , mW » in diesemJahr auf den 15.
November.

Wegen sicherer Ausbewahruug der Meßwaa.
re« , bequemer Unterkunft derKa «ilc«te , «ab

Zutheilnng angemessener Buben Und schon dir
aöthigrn Vorkehrungen getroffen.

Frridurg im Breisgau den 20. Jänner 1819»
Großhcrzogl . Badisches Stabt . Amt»

Diebstahl .
In der Rächt vom 23 . auf den 24. d. M .

wurde» in dem Gasthause zum goldene» Kreuz
dahier durch gewaltsamen Einbruch nachbe»
nannte Eff kten entwendet : fl. kr»

1 neuer Urbcrroek von grau mrlirtem
Tuch mit weiß metallenen Knöpfe« 18 —

1 grün tuchener Ueberreek mit glei»
cheu Knöpfen , schon ziemlich ab«
getragen 8 —

1 Paar laRge Nanquin Hosen 4 —
1 paar von hellgrau melirtem Tuch § —
1 »paar gestrickte grau wollene 8 —
1 paar alte tüchene schmarrgraue i —
1 paar alte grüne tüchroei — 30
X . paar bräune alte 1 30
l Grllet gelb mit rochen Streifen 3 3«
1 detto rvthe» 3 —
1 derto grün lüchenes 1 30
l de«o grünes mit rothen Streife « — 30
1 dttto duakelgraues 5 —
1 dttto hellbraunes 5 24
1 rorh safianeor Brieftasche , 1 36
2 Schürzen c — 36
1 Einlegmeffer mit Feuerstahl 1 21
1 paar ganz »« rSouvarow Stiefel 11 —
3 Halstücher 2 30
1 «euer Hvftnlrager 1 12

10 reisteoiHemder , theilS mit X, thtils
wtt X . 8 . bezeichnet 23 30

1 Selbbeatet mit weifen» rothen «ad
grünen Korallen — 34

2 Chemisetten i 21
2 paar gärueae Strümpfe 4 —
2 roth« Rastüchrr 4 —

102 36

Dieses wird mit dem Ersuchen zur öffeut.
lichen Kenntntß gebracht , den Träger oder Ver¬
käufer dieser Effekte « arreliren , und anher «ch»
liesera zu lassen.

Breisach de« 25. Februar 1819.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Finweg .
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Verkauf des Slekenhosguts .
( i ) Die Vormundschaft über brr Kinder des

verstorbenen Fo . stmftsrcrs Fhr . von Teufel
Btrkeasee in Karlsruhe hat sich entschlossen ,den foqerianmen St . cke.chof m rer GemarkungDen ; ! t ''qcn bei öffentlicher Steigerung an den
Meistbietenden zu verkaufen.

Der Sceckenyof liegt an der Lindstraße zwi»
scheu den Städten Freiburg und Emmendin -
gen in einer angenehmen Gegend der Landgraf »
fchaft Breisgau , und besteht in folgenden Liegen¬
schaften :

s .) Eine Behausung , das HerrfchafthauS ge¬nannt — Ein Maier , und Em Gesinde Haus —
Eine große Scheuer — Vier Viehffalle — Eine
andere Scheuer mit zwei Stallungen — Eine
Waschküche — Ein Taglöhnerhäusel — Zwei
Reihen Schweinställe — Ein Holjschvpf mit
Trotte .

Sämmtliche Gebäude sind in einem Baurech ,
teu Zustande mit einander verbunden .

M Haus , und Küchengarten i Jauchert .c . ) Ackerfeld 86 Iaucherk .
1 d .) Wiesen 79 detto

e . ) Reeden 2| detto
f . ) Waldungen 34 detto

Die Grundstücke bilden ei» ganzes zusammen «
hängendes Hosgut .

Zum Allsrufpreise wirb die gerichtliche Schat¬
zung angenommen , welche besteht in 67840 ß . —

Die Steigerung wird auf dem Sleckrnhofe
am 13 . April d . 3 ^ Vormittag - 9 Uhr un¬
ter Ratlsikatious - Vorbehalt vorgenommen .

Die Bcdingmsir können in bleffeiligcr Kanz.
lei elngesehen , onv in Abschrift erhoben werde».

Fr « iburg den 27 . Februar 1819
Großherzogl . n . Landamts -Reviforat .

Wotftnger .
H ofg . uts . De rsteigerung .

(i ) WfAnMchen des Adam Rces wird
D 0 n n e r st a g s den 1 . April der sogenannte
Tbennrnbacher Hof , welcher zu nächst bet der
Stadt Freiburg an der Frankfurter Landstrasse
sehr angenehm gelegen ist , versteigert werden .

Derselbe besteht in einem steinernen gut er.
haltrnea Wobnhause mit 10 - Z mmern , zwei
Scheunen , Stallung zu 36. Stück Vieh , einem

Hol , und Wagenfchspfen , und einem geräumi¬
gen Hofpiaze < mit einem Pumpdrunnen . einem
daneben liegenden Hzusgärlchcn , und beiläufig
1 1/2 . 3chrt . Etrrrgur , alles mit einer solide»
Mmer umqeden.

Der Anschlag beträgt . » » 6500 fl; — -
ferner :

1 Jauchert 2 Husen Acker im .Tbennenba «
cher . Felde , neben gnävigster Herrschaft , und
2 Bülerweegen —

auqeichlagen auf - . . 330 fl. - *■
Die KaufSb e d ingniff e
sind : -

1 . ) Der Kauffchilling ist in 6 — vom ver-
kaufs- Tage mit S proc verzinslichen Friste » ,
nämiich auf Johanns und Weinachten d. , ) . .
sodann auf Weinachten 1820 — 23 nach dief-
stiliger Anweisung zu bezahlen.

2. ) Das Maaß wird nicht gewährt .
3 .) Auf Ostern kann das Haus bezöge» . ,

werden.
Freiburg den 1 . März Ü859;

Großberzogliches Sradamtsrcvi '
forat .

Höfle .

D t e n - n a i ,ch t e a.
Uebertragener Schul , u . Meßneildirnst .Dcr vakannte katholischeSchul » und Meßmer »
dienst zu Worblingen , Amts Radolphszeü , ist
dem Schulkandidaten und Schulverwalter Zins «
mairr allda deftattive übertragen worden.

Erledigter Schuldienst .
Durch den Tod des Lehrers Trunk ist der

Kakhol . Filial . Schuldienst zu Steinbach ( Am¬
te Buchen ) mit einem Einkommen von I05ff .in Erledkgusg gekommen. Dl « Kompetente»
haben sich an die Fürstlich LeimngischeStandes »
Herrschaft, als dem Patron vorschriftsmäßig
zu wenden.

. .

Privat * Nachricht.
Oien stge,uch .

(2) El » Mann , der die Recht « studirt ,und mir Zeugnissen veischen ist , wünscht sich
auf einer Kanzlei Ansi - gung — oder recv»
men ^ irt sich als Instructvr , die Gymnasial »
Klassen zu dvcierrn Nähere Kennniff « girbk *
da- Comptoir dieses Blattes . . .

( Mir einer Beilage .)


	[Seite 190]
	[Seite 191]
	[Seite 192]
	[Seite 193]
	[Seite 194]
	[Seite 195]
	[Seite 196]
	[Seite 197]

